
Der Heimatverein Immekeppel e.V. bepflanzte die Überquerungshilfe
auf der Lindlarer Straße

 

Am 24.07.2010 fingen die arbeiten an der Überquerungshilfe auf der 
Lindlarer Straße (Höhe Hausnummer 117) an.

 

Die Stadt Overath stellte noch 2 Kubikmeter Humuserde zur Verfügung, 
damit eine gute Grundlage zur Bepflanzung geschaffen wurde. 
 

Der Heimatverein hatte sich, auf der einen Hälfte der Querungshilfe, für
eine Spirale entschieden, die aus kleinen Holzpalisaden erstellt wurde. 
Mit einem Durchmesser von ca. 1 m entstand somit eine recht ansehnliche
Erhöhung, in der dann später dekorative Pflanzen ihren Platz finden 
sollten. Die Gestaltung der anderen Seite wurde noch nicht festgelegt.

 

Am 21.08.2010, nach der Urlaubs-/Sommerpause und einem endlich mal 
wieder trockenem Wochenendanfang,  ging es dann weiter. 



 

Zwei Mitglieder des Heimatvereins machten sich an die Arbeit, erst 
einmal wieder die ungeliebten Wildpflanzen zu entfernen,  die sich wieder
zahlreich angesammelt hatten. Nach dann doch mehr Arbeit als erwartet,
waren die Vorbereitungen erst einmal abgeschlossen. Es konnte endlich 
mit der Bepflanzung angefangen werden.
 

In Zusammenarbeit mit unserem treuen Mitglied und Partnerfirma in 
Sachen Blumen, ging es daran die richtigen Pflanzen auszusuchen und zu 
postieren.

Fachmännisch wurden die Pflanzen in die Erde gebracht sowie in der 
„Spirale“ verteilt. Anschließend wurde noch dekoratives farbiges 
Rindenmulch aufgetragen, das dem Heimatverein gespendet wurde.

 



Die Helfer freuten sich erstens auf das bisher geschaffene und zweitens
auf das nächste Treffen, an dem die Bepflanzung des zweiten Teils der 
Querungshilfe stattfinden soll. 



 

Am 24.08.2010 war es dann soweit; es wurde auch die 2.Hälfte bepflanzt 
und verschönert nun unseren Ort wieder ein bisschen mehr, wie wir 
meinen.

 



Bitte machen Sie sich selber ein Bild, wenn sie das nächste Mal über die 
Lindlarer Strasse durch Immekeppel fahren.

 

Sollte sich noch jemand an der Gestaltung und Pflege interessieren, so 
melden sich bitte via Mail an vorstand@heimatverein-immekeppel.de, oder 
unter der Telefonnummer 02204 7871. 

<Seitenanfang>

****************************************************************************************************

Patenschaft Überquerungshilfe Lindlarer Str.
Der Heimatverein Immekeppel e.V. übernimmt die Patenschaft über die

Überquerungshilfe auf der Lindlarer Straße

 

Neben den auf der Lindlarer Straße in Overath-Immekeppel am Geländer zum Mühlenbach
platzierten Blumenkästen, die bereits seit vielen Jahren das Ortsbild verschönern, engagiert
sich der Heimatverein ab sofort auch in der Gestaltung und Pflege der Überquerungshilfe auf
der Lindlarer Straße.

 

Am  24.07.2010  wurde  erst  einmal  damit  begonnen,  die  beiden  Pflanzareale  von  nicht
erwünschter Pflanzenvielfalt zu befreien. Eine Arbeit, die mehr als 3 Stunden in Anspruch
nahm und sehr mühsam war, da die Erde fast nur aus hartnäckigen Wurzeln diverser Quecken
bestand.

 

Die Gestaltung muss den Anforderungen an den Straßenverkehr angepasst werden und wird
deshalb auch keine großen Steine beinhalten, da diese ansonsten bei Schnee, mit „einfachen



Schneehaufen“ verwechselt werden könnten. 

 

Die benötigten Pflanzen sowie die Dekoration werden nach und nach aus den Mitteln  des
Vereins zur Verfügung gestellt.  Die entsprechende Gestaltung sowie die Hege und Pflege
übernehmen Mitglieder des Vereins.

 

Nach und nach, so hoffen wir, dass „die kleine Insel“ den Ort etwas mehr verschönern wird.

 

 

Sollte sich noch jemand an der Gestaltung und Pflege interessieren, so melden sich bitte via
Mail an vorstand@heimatverein-immekeppel.de, oder unter der Telefonnummer 02204 7871. 
<Seitenanfang>

****************************************************************************************************

Blumenkästensaison 2010 nun doch eröffnet 
Pünktlich zum 1.Domlauf wurde am 10.07.2010 die Blumensaison des

Heimatvereins gestartet.

Die 32 Blumenkästen des Heimatvereins wurden durch die Firma Blumen König bepflanzt. Sie
hängen  allesamt  entlang  der  Lindlarer  Straße  in  Overath-Immekeppel  am  Geländer  zum
Mühlenbach und verschönern, wie bereits seit vielen Jahren, das Ortsbild. 

 

Auch wenn es diesmal „auf der Kippe“ stand, hat der Vorstand entschieden, dass auch in 2010
die Blumen alle Mitbürger erfreuen sollen.

 

Damit  alles  so  schön  bleibt,  bzw.  noch  schöner  wird,  wächst  und  gedeiht,  benötigen  die
Pflanzen  entsprechende  Hege  und  Pflege.  In  diesem  Jahr  konnte  allerdings  keine
ausreichende Anzahl von Paten gefunden werden. Der Vorstand des Heimatverein Immekeppel
e.V. hat sich aus diesem Grunde lange beraten und dann die Pflege ebenfalls bei der Firma
Blumen König beauftragt.

 

Der  Sommer  wird  sicher  lang  und  heiß  und  wir  alle  möchten  uns  an  dieser  schönen
Blumenpracht noch lange erfreuen; somit blieb nur noch diese Möglichkeit. Die Konsequenz
wäre eine große Anzahl trauriger, leerer oder mit Unkraut überwuchernder Blumenkästen –
was in unser aller Augen keine wirkliche „Alternative“ gewesen wäre.



 

An  dieser  Stelle  sei  den  jahrelangen  Pflegern  nochmals  ein  verdientes  und  herzliches
Dankeschön gesagt. Sie schöpften Jahr um Jahr mit Eimern das Wasser aus dem Mühlenbach
und bewässerten damit, zupften und düngten kostenlos die Pflanzen. 

 

Wir  würden  uns  freuen,  wenn  sich  jemand  melden  würde,  der  sich  in  2011  einiger
Blumenkästen als  „Pate“  annimmt.  Egal,  ob für einen Blumenkasten oder gar einen ganzen
Abschnitt,  jede unterstützende Hand ist  willkommen und sichert  den Fortbestand dieser
wunderbaren traditionellen Blumenpracht, die ansonsten im nächsten Jahr eingestellt werden
könnte. 

 

Interessenten  melden  sich  bitte  via  Mail  an  vorstand@heimatverein-immekeppel.de,  oder
unter der Telefonnummer 02204 7871. 
<Seitenanfang>

****************************************************************************************************

Blumenkästen des „Heimatverein Immekeppel“ suchen Paten
für dieses Jahr

Die Blumensaison des Heimatvereins ist noch nicht gestartet, da erst die Pflege der Blumen
sichergestellt sein muss.

 

32 Blumenkästen befinden sich in der Obhut des Heimatvereins und alle wurden auch im letzten Jahr
bepflanzt.  Sie  hängen  allesamt  entlang  der  Lindlarer  Straße  in  Immekeppel  am  Geländer  zum
Mühlenbach und verschönern alljährlich das Ortsbild. 

Auch dieses  Jahr  sollten  die  Pflanzen  wieder  beim ortsansässigen  Floristen  bezogen und in  einer
gemeinsamen Aktion eingepflanzt werden.

Aber leider ist es ja mit der Bepflanzung allein nicht getan… 

 
Damit alles wächst und gedeiht,  benötigen die Pflanzen (wie jeder weiß und jeder selber braucht)
entsprechende Hege und Pflege, die derzeit noch nicht sichergestellt ist. 

 
An dieser Stelle sei  den jahrelangen Pflegern nochmals  ein verdientes und herzliches Dankeschön
gesagt. Sie schöpften mittels Eimern das Wasser aus dem Mühlenbach und bewässerten, zupften die
welken Blätter und düngten, damit die Pflanzen den ganzen Sommer in Pracht überstanden. 

 
Der Sommer wird sicher lang und heiß und wir alle möchten uns an dieser schönen Blumenpracht noch
lange Jahre weiter erfreuen...

 



…Deshalb werden „Blumenkästenpaten“ gesucht.

 
Wir würden uns freuen, wenn sich jemand melden würde, der sich einiger Blumenkästen in 2010 als
„Pate“ annimmt. Egal, ob für einen Blumenkasten oder gar einen ganzen Abschnitt, jede unterstützende
Hand ist willkommen und sichert den Fortbestand dieser wunderbaren traditionellen Blumenpracht. 

 

Sollten sich, bis zum 11.06.10, keine Paten finden, so wird ein Angebot zur kompletten
Pflege  gegen  Bezahlung  eingeholt  und  entschieden,  ob  die  Blumenkästen  in  2010
bepflanzt werden, oder ob dieses Jahr keine derartige Aktion durchgeführt wird.

 
Interessenten melden sich bitte via Mail  an  vorstand@heimatverein-immekeppel.de, oder unter der
Telefonnummer 02204 7871. 

 
<Seitenanfang>

****************************************************************************************************

Vorstandswahl 2010
 
Der Heimatverein Immekeppel e. V. wird weiter von seinem “alten“ Vorstand 
geführt. 
 
In der Mitgliederversammlung vom 28.04.2010 entlasteten und bestätigten, 
durch die freundlicherweise von K.-D. Molitor geführte Wahl, einstimmig die
anwesenden Mitglieder den kompletten Vorstand. Dieser wird weiterhin von 
Marion Bosbach als Vorsitzende und D. Christian A. Biederbick als 
Schriftführer und Stellvertreter, sowie Horst Dahler als Kassenwart 
geführt.  Walter Schneider bleibt in der Position des Kulturwartes, 
Wolfgang Lohmar, Christian Göttfert, Hans-J. Tix, K.-H. Trompetter, 
Yvette Dahler  und Gilbert Dörfl bleiben als Beisitzer dem Verein erhalten.
 
Darin spiegelt sich die erfolgreiche Arbeit wieder, die seit der letzten Wahl
im November 2008 für die Erreichung der Ziele des Vereins in Immekeppel 
geleistet wurde.
 
Wir sind sehr stolz über die bisher erreichten Ergebnisse der 
Vereinsarbeit, sagte Marion Bosbach nach ihrer Wiederwahl. Wir sind 
dankbar für das Vertrauen der Mitglieder, die den Verein tragen und seine 
Arbeit anerkennen. 
 



Der Verein wird weiterhin auf die traditionellen Vereinsaktivitäten setzen, 
aber auch weiter die Innovation anregen, um mit neuen Angeboten und 
Aktionen noch mehr Bürgerinnen und Bürger, auch über die Grenzen von 
Immekeppel hinweg, zu erreichen.

Über alle Aktivitäten des Heimatvereins Immekeppel e.V. kann man sich 
natürlich auch auf der Homepage des Heimatvereins www.heimatverein-
immekeppel.de informieren. Dort kann jeder die Kontaktdaten des 
Vorstandes einsehen sowie direkt Kontakt aufnehmen; selbstverständlich 
steht dort auch ein Anmeldeformular zum Download bzw. Ausdruck bereit.

„Sauberhaftes“ Immekeppel
Heimatverein rief zum Frühjahrsputz

Der Winter war erst gerade vorbei, da griffen wieder viele engagierte
Mitmenschen zu Handschuhen, Mülltüten, Eimern und Zangen, um mal
wieder so richtig Ordnung zu schaffen.



Im Zusammenspiel des Heimatvereins Immekeppel mit der Stadt Overath
wurde auch dieses Jahr wieder eine Aktion zum „Kampf gegen den wilden
Müll“  durchgeführt.  
Mit Plakaten, Info-Flyern und Pressemitteilungen rief der Heimatverein alle
Dorfbewohner zur Mithilfe auf.  Natürlich haben neben den Erwachsenen
auch wieder die Schule, der Kindergarten Marienstrasse, Jugendliche und
der Jugendtreff KOT mit angepackt. Umweltbewusstsein wird hier im Dorf
in allen Generationen „großgeschrieben“.

Es wurde wieder ein kompletter Container voll Müll abtransportiert. 

In diesem Jahr war es am 27/28. März wieder soweit.  An beiden Tagen
wurde  Müll  gesammelt,  was  das  Zeug  hielt.  Für  die  Kinder  erneut  ein
„sicheres“ Abenteuer, da die im letzten Jahr angeschafften kindgerechten
Arbeitshandschuhe wieder zum Einsatz gekommen sind.
 

Einige  kuriose  Fundstücke  konnten  auch  dieses  Jahr  wieder  verzeichnet
werden.  So  wurden  ein  Handy  und  ein  Navigationssystem  dem  Fundbüro
übergeben.  Die  größten  Umweltsünden  waren  unter  anderem  eine  große
Autobatterie mitten im Wald sowie diverse Autoreifen die einfach so am
Straßenrand „abgeladen“ wurden.  Für die beteiligten Kinder (mehr als 60
der  Kindertagesstätte  sowie  alle  3.  und  4.Schulklassen  der
Gemeinschaftsgrundschule Immekeppel) hat es sich auf jeden Fall gelohnt,
da  sie  erneut  für  die  Mühe  mit  einer  kleinen  Aufmerksamkeit  bedacht
wurden.
 

Die  „großen  Helfer“  nahmen  dann  am  Samstag  die  stärker  befahrenen
Strassen  in  Angriff  und  wurden  leider  nur  mit  kurzen  „trockenen
Wetterphasen“  belohnt.  Der  Abschluss  der  Veranstaltung  fand,  bei
strömendem Regen, im Pavillon des Heimatvereins auf dem Dorfplatz statt.
Hier  wurden  dann  heiße  Suppe  und  frische  Brötchen  gereicht,  die
gemeinsam eingenommen wurden. 

Vielen  Dank  dafür  an  die  ortsansässige  Metzgerei  Rätscher  sowie  die
Bäckerei Klappenbach.
 

Jeder  ist  herzlich  für  nächstes  Jahr schon jetzt  eingeladen.  Gebraucht
wird wieder jede hilfreiche Hand, denn so viel Müll, wie er zurzeit auf allen
Wegen zu finden ist, ist erschreckend. 



 

 

 

 

 

Hier noch der Aushang der Nachlese aus dem Schaukasten



Die Premiere des bergischen Kochabends hat
stattgefunden

Der  Premiere-Kochabend  hat  am  10.03.2010  stattgefunden.  Getroffen
wurde sich direkt an der VHS Bergisch Gladbach (Buchmühlenparkplatz). 
Die  Menüfolge,  die  sich  schon  sehr  appetitlich  anhörte,  war  schon  im
Vorfeld festgelegt und im Internet veröffentlicht.
Die Zutaten für jede Station (jeweils ein Gang) sowie die benötigten Töpfe,
Pfannen, Schneidebretter und diverses „Werkzeug“ lagen bereit.
Nachdem festgelegt wurde, dass das Essen als Menü und nicht als Buffet
eingenommen wird, konnte mit dem kochen begonnen werden.
Es wurde ausgepackt, geschält, zerkrümelt und geschnippelt, um dann mit
dem braten,  kochen und backen (mit  der fachkundigen Beratung unserer
Dozentin)  zu  beginnen.  Diverse,  teilweise  recht  schwer  zu  beschaffende
Gewürze wurden verwendet, um den einzelnen Gängen den richtigen Pfiff zu
geben.
Nachdem  alles  fertig  zubereitet  war,  wurde  der  Tisch  im  Nebenraum
gedeckt.
Jede Station präsentierte Einzelhaft Ihren Gang der dann gemeinsam, mit
im Hintergrund spielender Kölner Musik, eingenommen wurde.
Am Ende des Menüs ging dann doch der Platz im Magen aus,  so dass zu
empfehlen ist, demnächst die Portionen etwas kleiner ausfallen zu lassen.
Obwohl sich die einzelnen Gänge recht ungewöhnlich angehörten, konnte am
Schluss festgestellt werden, dass es Allen „sehr gut“ geschmeckt hat.
Die „Reste“ wurden dann in Behältnisse gegeben und konnten so noch am
nächsten  Tag  an  den  Premiereabend  des  „etwas  anderen  Kochkurses“
erinnern.
Da die Aktion bisher recht gut angenommen worden ist, haben wir bereits
weitere Termine geplant:
17.05. Bisher 8 Tln.  (hier sind noch 4 Plätze frei) 
17.06. Bisher 0 Tln.  (hier sind noch 12 Plätze frei)
15.09. Bisher 0 Tln.  (hier sind noch 12 Plätze frei)
Gerne werden weitere Abende (nach Bedarf) terminiert.
Wir freuen uns auf weitere Anmeldungen... 
 
Die Kochabende werden in der voll ausgestatteten Küche der VHS Bergisch-
Gladbach stattfinden.  Der Beginn  ist  jeweils  um 18:00 Uhr (Dauer ca.  3
Stunden).



 
Bei  Interesse,  bzw.  zur  Anmeldung  nehmen  Sie  bitte  Kontakt  mit  dem
Heimatverein  Immekeppel  e.V.  unter  der  Mailadresse
Vorstand@heimatverein-immekeppel.de, über das Kontaktformular auf dem
Internetauftritt  www.heimatverein-immekeppel.de oder  über  die
Rufnummer 02204 7871 auf.

1.Details zum bergischen/kölner Kochkurs?
Zur Appetitanregung…

Der erste Kurs wird am 10.03.2010 (bereits ausgebucht) durchgeführt. 

Die weiteren Termine sind am: 

22.03.2010 (Neuangesetzter Termin, daher genügend freie Plätze) / 

1217.04.2010 (Terminanpassung:Hier sind noch Restplätze vorhanden)  

1217.05.2010 (Terminanpassung:Hier sind noch Restplätze vorhanden) 

Gerne werden weitere Abende (bei entsprechendem Bedarf) terminiert.

Unter einem Kurs ist hierbei jeweils ein  abgeschlossener Kochabend 
gemeint, an dem die Speisen selber zubereitet und anschließend gemeinsam 
eingenommen werden. Es können auch mehrere Kurse, nach gesonderter 
Anmeldung, besucht werden. Interessant ist hierbei, dass wechselnde 
Gerichte angeboten werden.
Es bleibt aber nicht nur beim Kochen. Ergänzt werden die Abende durch

kleine „Verzällcher“ und ggf. Lesungen rund um das Bergische Land. 

 
Um alle Teilnehmer beschäftigt zu wissen, wird es eine Vielzahl an Gängen

geben. Neben einem Gruß aus der Küche, einer Vorspeise, einer Suppe, und

einem  Hauptgericht  wird  es  noch  eine  Nachspeise  sowie  ein  bergisches

Gebäck mit einem Kaffee aus der Dröppelminna geben.



Der Ablauf des Abends:

Beginn ist um 18:00 Uhr in der VHS Bergisch Gladbach (Buchmühle). Nach

der  Vorstellung  der  Gerichte,  wird  die  Einteilung  der  Gerichte  auf  die

Teilnehmer stattfinden und mit dem Kochen begonnen. Zwischendurch wird

es  die  ein  oder  anderen  „Verzällcher“  geben,  bei  denen dann die  Tische

eingedeckt  werden.  Gemeinsam  wird  das  Essen  eingenommen.  Zusammen

wird  auch  das  Geschirr  gespült,  um  den  Abend  gemütlich  ausklingen  zu

lassen. 

Die  Rezepte  werden  anschließend  ausgehändigt,  so  dass  zuhause  alles

nachgekocht werden kann, was andere Teilnehmer zubereitet haben.

Streuobstwiesensaft und Wasser stehen bereit - andere Getränke können

aber gerne mitgebracht werden. 

Um Sie auf den Geschmack zu bringen:

Menü 1

Amuse – Gueule

(Überraschungs-Appetithäppchen aus der Küche)

Rezept wird am Abend bekannt gegeben

 
Suppe

Schwarzbrotsuppe mit kleinen Bratwürstchen

Vorspeise

Sellerieschnitzel mit Salatgarnitur
 

Hauptspeise

Geschmorte  Zwiebel-Hähnchenbrust



mit  Dörräpfeln an  Alabaster  Püree

(ein Püree aus Kartoffeln und weißen Rüben)

  

Nachspeise

Rotes  Buttermilchdessert
  

Gebäck

Flutschmoppen

Die Teilnehmer werden rechtzeitig vor dem Kurs entsprechend informiert.

Wir freuen uns auf weitere Anmeldungen, bzw. Ihr Interesse an weiteren
Terminen im Laufe des Jahres. 

Bitte nehmen Sie mit uns Kontakt auf, falls Sie noch Fragen haben.

Ein etwas anderer Kochkurs gefällig?
 

Der Heimatverein Immekeppel e.V. hat in Zusammenarbeit mit der VHS 
Bergisch-Gladbach einen „Bergischen / Kölner Kochkurs“ ins Leben gerufen.

Jede Region unseres Landes hat typische Gerichte, die ursprünglich diese 
Region bekannt gemacht haben. Neben dem „Halven Hahn“, „Dicke Bunne auf
Speck“  oder „Hämchen“ gibt es für die Region - von Köln bis ins Bergische - 
sicher noch andere Leckerbissen, deren Name vielleicht noch geläufig, aber 
deren Zubereitung unbekannt bzw. verloren gegangen ist oder an deren 
Zubereitung man sich noch nicht getraut hat.

3 Termine sind bereits ausgebucht. Noch freie Plätze können wir am 
Montag, den 12.04. und am Mittwoch, den 12.05. anbieten. Bei erhofftem 
Bedarf werden weitere Kurse über das ganze Jahr angeboten, an denen 
typische Gerichte aus der Region - möglichst nach „alten Geheimrezepten“ - 
unter fachlicher Anleitung zubereitet werden. Eigene Rezepte können 
berücksichtigt werden und so der Nachwelt erhalten bleiben.



Nach der Zubereitung wird das Menü dann natürlich auch gemeinsam 
eingenommen.

Die benötigten Zutaten werden durch die Dozentin bereitgestellt; die 
Kosten dafür sind bereits in der Teilnehmergebühr enthalten.

Pro Kochkurs (jeweils ein Abend) wird es, je nach Gericht, zu einem 
Unkostenbeitrag von ca. 20€/Teilnehmer kommen. Für Nichtmitglieder des 
Heimatvereins ist die Teilnahme ebenso möglich, also laden Sie doch auch 
ihre Freunde und Bekannte, egal ob „alt oder jung“, „klein oder groß“, einmal 
zu einem „etwas anderen Kochkurs“ ein.

Der erste Kurs könnte terminiert und geplant werden, sobald mindestens 10 
Teilnehmer gefunden werden. Die maximale Teilnehmerzahl pro Kurs ist auf 
16 beschränkt.

Der Kochkurs wird in der voll ausgestatteten Küche der VHS Bergisch-
Gladbach stattfinden. Geplant ist derzeit jeweils ein Beginn gegen 18:00 
Uhr (Dauer ca. 3 Stunden).
 

Bei Bedarf bilden wir auch Fahrgemeinschaften nach Bergisch-Gladbach.
 

Bei Interesse nehmen Sie bitte Kontakt mit dem Heimatverein Immekeppel
e.V. unter der Mailadresse „Vorstand@heimatverein-immekeppel.de“, über
das  Kontaktformular  auf dem Internetauftritt oder über die Rufnummer
02204 7871  auf.   Hier  werden  Sie  auch  über  die  Termine  und  weitere
Informationen auf dem Laufenden gehalten.

Ein frohes und gesundes Jahr 2010
 

Das neue Jahr ist erst wenige Tage alt und der Vorstand des Heimatvereins
möchte Ihnen an dieser Stelle ein frohes, gutes und gesundes Jahr 2010
wünschen. 

Auch im Neuen Jahr möchten wir weiterhin für die Ziele des Heimatverein



einstehen  und  das  ein  oder  andere  „Neue“  in  die  Vereinsaktivitäten
integrieren,  ohne  von  dem  „Alten“  abzulassen.  Seien  sie  gespannt  und
verfolgen  sie  bitte  die  Informationen  des  Heimatvereins  in  unserem
Schaukasten,  oder  auf  unserem  Internetauftritt  unter  der  Adresse
(www.heimatverein-immkeppel.de). Hier würden wir uns sehr über Anregungen,
Kritik oder auch über ein Lob freuen.

„Sauberhaftes“ Immekeppel
Heimatverein ruft zum Frühjahrsputz
 

Wenn die ersten Frühjahrsboten zu sehen sind und der lang ersehnte 
Frühling Einzug hält, greifen viele zu Schrubber und Besen, um mal wieder 
so richtig Ordnung zu schaffen. Aber warum nur in den eigenen vier 
Wänden? Warum nicht gleich im ganzen Ort?
 

Im Zusammenspiel des Heimatvereins Immekeppel mit der Stadt Overath 
wird wieder einmal eine entsprechende Aktion zum „Kampf gegen den wilden 
Müll“ durchgeführt. Mit Plakaten und Pressemitteilungen ruft der Verein 
alle Dorfbewohner zur Mithilfe auf. 

Frei nach dem Motto „Immekeppel – ein sauberhafter Ort!“ wird sicherlich 
auf diese Weise, wie in den vergangenen Jahren, ein Container voll Müll 
abtransportiert werden können. Auch Jugendliche werden sicher wieder mit 
anpacken. Umweltbewusstsein wurde auch hier in den letzten Jahren 
großgeschrieben.
 

In diesem Jahr ist es am 19/20. März wieder soweit. An diesen Tagen sollte
Müll gesammelt werden, was das Zeug hält. Sogar die Schule, der 
Kindergarten Marienstrasse und der Jugendtreff KOT im Dorf machen 
wieder mit. Für die Kinder ein Abenteuer, lehrreich und „sicher“ zugleich, 
zumal in diesem Jahr wieder kindgerechte Arbeitshandschuhe seitens des 
Heimatvereins bereitgestellt werden.

Manche Fundstücke konnten sogar weiter verwendet werden, da es sich im 
vergangenen Jahr um einen fast neuen Fußball, oder aber um ein noch 



eingepacktes Kartenspiel handelte. Für die beteiligten Kinder wird es sich 
auf jeden Fall lohnen, da sie für die Mühe mit einer kleinen Aufmerksamkeit 
bedacht werden.

Die „großen Helfer“ nehmen dann am Samstag, dem 20. März 2010 um 10:00 
Uhr, die stärker befahrenen Strassen in Angriff und werden sicherlich mit 
einer „trockenen Wetterphase“ belohnt. Der Abschluss der Veranstaltung 
findet dann im Pavillon des Heimatvereins auf dem Dorfplatz statt. Hier 
wird sich dann gemeinsam, mit heißer Suppe und frischen Brötchen, wieder 
gestärkt. 
 

Jeder ist herzlich eingeladen. Gebraucht wird wieder jede hilfreiche Hand, 
denn immer noch ist  erschreckend viel Müll auf allen Wegen zu finden! 
 

Umweltbewusstsein, das Spaß macht!

Weihnachtskometen werden abgehängt
 Nachdem die Kometensterne nun ca. 6 Wochen lang die 
Immekeppler Hauptstrasse geschmückt haben und auch immer noch 
recht leuchtstark waren, werden sie am Samstag, dem 09.01.2010 
abgehängt.

Durch das durchweg positive Feedback der Immekeppler Bürger, über das 
sich der Vorstand des Vereins sehr gefreut hat, werden wir die 
Kometensterne, nach der verdienten Sommerpause, im nächsten Jahr 
wieder erstrahlen lassen. Die Zwischenzeit wird der Verein nutzen um eine 
Einigung mit dem Stromlieferanten zu erzielen, oder aber „Paten“ für die 
Batterien der neuen Saison zu finden.
 

Durch den Erfolg bei der Einweihungsveranstaltung, durch die Anwesenheit 
so vieler Mitglieder und Freunde, freuen wir uns schon jetzt auf die 
„Kometenfeier“ am Wochenendsamstag des 1.Advents 2010. 

 

Bitte tragen Sie sich diesen Termin schon jetzt in den Kalender ein, damit 
wir mindestens genauso viele Teilnehmer haben werden. Der Verein wird 
sich sicherlich auch wieder etwas einfallen lassen, um den besonderen 
Anlass gebührend zu feiern und die nächsten Weihnachtszeit 



einzu“leuchten“.


